
25 T 2a e S

Die Zunge friert nämlich ſofort an daß Gebiß an und iſt auch nicht ſo
leicht wieder frei zu bekorngien wenigſtens nicht ohne erſt ein Stück Haut
eiggebſißt zu haben Um unn die Pferde im Winter vor einem wunden
Maule zu ſchützen braucht man das Gebiß vor dem Einlegen nur in
einen Einer mit kaltem Waſſer zu taucen und bann dadurch die Pferde
vor vielen unggöthigen Schmerzen bewcch er

4f Kangriemwögel hänge man wicht vor s Fenſter Die Urſachen des
oft plötzlichen Todes der Vögel ſind Zugluſt und direkte Sonnenſtrahlen
Die Kanarienvögel werden im Zimmer gezechtet und erhalten ſich auch
nur gut an einem zugfreien Ort des Zimmers Den alljährlichen
Warnungen von Seiten der Thier und Vogelſchutzvereine wird leider
wenig Rechnung getragen

4 Um Hühnern das Eiexfreſſen abzugewöhnen iſt dafür zu
ſorgen daß denſelben nicht ganze ſondern nur ſehr ſtark zerkleinerte Eier
ſchalen vorgeworfen oder dieſelben uner das Weichfutter gemengt werden
und es den legenden oder nichtlegenden Hühnern unmöglich gemacht wird
zu ihren oder fremden Ciern zu gelangen Zu dieſem Zwecke wird em
pfahlen Niſtkäſten einzurichten in welche die Hühner nach dem Befühlen
geſetzt werden und die durch ein Netz getheilt ſind durch welches die Eier
demnächſt beim Legen auf den eigentlich tiefer liegenden Boden fallen
welcher mit Sägeſpänen oder dergleichen gefüllt iſt

4 Das Ohrenſpiel des Pferdes iſt der Spiegel der jede Auf
regung ankündigt Darum ſollen Reiter und Kutſcher wohl darauf Acht
geben und nicht gleich Sporn und Gerte anwenden wenn das Thier vor
einem Gegenſtand erſchrickt und zur Seite ſpringt Damit wird das
Pferd aufgeregt und meint jedesmal wenn es Aehnliches ſieht daß es
auch ähnlich behandelt wird An das Geräuſch der Ciſenbahnzüge ge
wöhnt man die Pferde mur dadurch daß man ſie ſo ſtellt daß ſie den
Zug vorüberfahren ſehen Andernfalls hören fie ſtets nur das Geräuſch
ohne die Urſache zu keimen und erſchrecken

Geſundheitspffege
5 Salbe für erfrorene Gliedmaſßen Die Milch eines Herings

wird gut ansgewäſſert und alsdann in einem recht ſaubern irdenen Ge
ſchirr mit friſcher ungeſalzener Butter gedünſtet Danach reibt man die
Milch ſammt dem ausgetretenen Fett mit einer Holzkelle ganz ſein zur
Salbe welche ſofort anf Leinwand geſtrichen auf die erfrorenen Glieder
gelegt wird

S Wie ſchützt man ſich gegen Erkältungen Füße warm und
Kopf kak iſt eine uralte Regek aber ſie wird nur zu oft nicht befolgt
am wenigſten in Bezug auf die Füße Sowerit meine Erfahrungen reichen
kommen die meiſten Erkäliungen von den Füßen her Darum möchte
wieder einmal daran erinnert werden daß man 1 für wetterfeſte Fuß
bekſeidung ſorgen und A auf das Trockenhalten der Strümpfe und Socken
achten muß Dabei iſt zu bedenken daß die Fußnmhüllung nicht blos
von außen her feucht werden kKann ſondern auch durch das Ausdünſten
des Fußes alſo Socken trocken iſt als Norm zur ſteten Beachtung für
leteres zu empfehlen

S Hetſerkeit nach vielem Sprechen Arnkatinktnr täglich zwei
mal 3 Tropfen genommen hilft bei wiederholtem Gebrauch gegen
dieſes Uebel

S Rervenſalbe ein beliecbtes Hausmittel beſteht ans gepulpertem
Rosmarxin Majoran Rauſe von jedem 90 Gramm geſtoßenen Lorbeeren
und Bertramswurzel von jedem 30 Gramm 1 Pfund Hammeltalg2 Pfund Schweinefett Rosnarinöl wird Wachhotkveröl von jedem 45
Gramm Sie dient zum Kinreiben gegen Krenuzſchmerzen geſchwächte und

gelähmte Gleder gegen Magenkrampf Aufblähungen u ſ w

Hauswirthſchaftliches
Vorzüglicher Pndding von Suppenſfieiſch 150 Gr Butter

werden erſt allein dann mit ſechs EGigelb recht ſchaumig gerührt hierauf
werden 620 Gr gekochtes kalt gehacktes Mendfleiſch 1 Hering Citronen
ſchale und etwas fein gewiegte Zwiebeln Muskatuuß und 100 Gr geſtoßene
Semmel dazu gethan zuletzt wird der Schnee von 7 Eiweißen Eigelb
bleibt zum Beiguß zurück leicht darunter gemiſcht Ju gnt beſtrichener
und beſtreuter Form wird der Pudaing an Stunde gekocht Zum Bei
guß werden die Heringsabſfähl mit Citronenſchale in Fleiſchbrühe tüchtig
gekocht und durch ein Sieb gegoſſen mit ein wenig Rothwein und Mehl
glatt gekocht und mit dem Eigelb abgezogen Kalt mundet der Pudding
vorzüglich als Paſtete

Gefüllter Eierſchanm Man nimmt von B Eiern das Weiße
ſchlägt es zu ſteifem Schnee uimmt die Platte auf welcher man dieſen
Schaum backen und auftragen will und beſtreut ſie gut mit geſtoßenem
Zucker Alsdann giebt man die Hälfte des Eierſchnees hinein ver
ſtreicht ihn ſchön eben legt Gelee beliebiger Art darüber bedeckt dieſen
mit der zweiten Hälfte des Eierſchnees ſtreicht wieder ſchön glatt über
ſtreut dick mit Zucker ſo daß der Schaum gänzlich davon bedeckt iſt und
bäckt die Speiſe bei gelinder Wärme im Ofen

t x r t 3 xt Semmelklöfßze 75 Gr Butter werden zu Schaum gerührt 1 ganzes
Ei und 3 Eigelb 130 Gr in Milch geweichtes und gut ausgedrücktes
Weißbrot 2 gehäufte Löffel Weizenmehl etwas Salz und 25 Gr in
Butter geröſtete Semmelwürfel darunter gemiſcht Von dieſem Teig ſticht
man mit einem Löffel Klöße ab und läßt ſie in heißem Salzwaſſer ſo
lange kochen bis ſie auf der Oberfläche ſchwimmen
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Warmer Kranutſalat Zwei bis drei Krautköpfe werden möglichſt

fein geſchnitten und mit dem nöthigen Salz verſehen Eine halbe Stunde
vor dem Anrichten läßt man 125 Gramm Speck feingewürfelt ausbraten
rührt dann eine gehäufte Meſſerſpitze Mehl daran und läßt es anlaufen
Hierauf miſcht man einen halben Liter ſaure Sahne mit zwei ganzen
Eiern ein wenig Eſſig und etwas geriebene Zwiebel quirlt dies alles
tüchtig und ſchüttet es an den Speck Es muß ununterbrochen gerührt
werden bis die Eier gar ſind und der Guß dicklich wird Dann wird
das Kraut ausgedrückt hineingethan und bis zum Anrichten auf dem Herd
unter öfterem Umrühren ſtehen gelaſſen

4 Apfelſpeiſe Rothe Calvillen Gravenſteiner werden in Scheiben
geſchnitten und in Wein Waſſer und Zucker leicht durchgekocht doch dürfen
ſie nicht zerfallen Darauf giebt man die Aepfelſchnitte in eine Kryſtall
ſchüſſel und läßt ſie darin erkalten Vor dem Anrichten wird dieſe Speiſe
mit Vanille gewürzt und Schlagſahne darüber gethan

4 Ein vöchft einfaches und billiges Mittel gegen Wanzen iſt
das rothe doppelt chromſaures Kali Seine Anwendung iſt ſehr einfach
und ſeine Wirkung ſicher Bettſtellen und andere Möbel werden mit einer
Auflöfung von ca 7 g per Liter begoſſen während es bei den Wänden
entweder unter die Tünche oder unter den Kleiſter beim Tapezieren ge
miſcht wird Die Wanzen verſchwinden größtentheils ſofort und die Ueber
reſte nach und nach gänzlich Vaterland 89 Nr 243

4 Den beißenden und kratzenden Geſchmack der Kartoffeln
die im Sommer zu wenig gehäufelt wurden oder zu lange dem Tages
licht ausgeſetzt waren beſeitigt man auf folgende Weiſe Die Kartoffeln
werden entweder gedämpft oder roh zerkleinert und mit kaltem Waſſer
übergoſſen Das Waſſer wird nach 6 oder 12 Stunden abgelaſſen und
mehrere Male erneuert damit die Kartoffeln gut ausgelaugt werden

Seife anf Verfälſchnugen zu prüfen Ein einfaches Verfahren
zur Prüfung der Seife auf Verfälſchungen wird in der Deutſchen Färber
Zeitung mitgetheilt Die meiſten fremden Beſtandtheile wie Kochſalz
Glauberſalz Melaſſe Stärkemehl Leim Speckſtein u ſ w ſind in
ſtarkem kochenden Alkohol unlöslich Man zerſchneidet etwa 30 g der
Seiſe in Scheiben trocknet und kocht ſie einige Minuten mit Spiritus
von 902 Jſt die Löſung klar ſo war die Seife rein zeigt ſich dagegen
ein Bodenſatz ſo enthält dieſer Verunreinigungen und es läßt ſich durch
Filtriren Auswaſchen Trocknen und Wägen des Niederſchlages das Ge
wicht derſelben feſtſtellen

Um Getränke vhne Eis abzukühlen giebt es nach der Zeit
ſchrift für Krankenpflege ein ſehr einfaches Mittel Man ſchlägt die be
treffende Flaſche in ein Tuch ein das vorher in kaltes Waſſer getaucht
und gut ausgerungen iſt dann ſtelle man die Flaſche in ein mit kaltem
Waſſer halb angefülltes Gefäß ſetzt das Ganze auf das Brett eines offenen
Fenſters und verurſacht einige Zeit hindurch durch Oeffnen der Thüre
einen Luftzug Die ſich in dem naſſen Tuche entwickelnde Verdunſtung
erzengt eine bedeutende Abkühlung die ſich dem Jnhalt der Flaſche mit
theilt

4 Zur Behandlung riechenden Fleiſches wird oft eine Waſchung
oder kurzes Einlegen in eine zehnprozentige Löſung von übermangan
ſanrem Kali empfohlen Dieſes Salz wirkt auch ſehr gitt hat aber den
Nachtheil im Gefolge daß durch ausgeſchiedenes Manganoxyd leicht eine
Färbung des Fleiſches eintritt Einen Erſatz dafür haben wir im ge
wöhnlichen Kamillenthee Waſchung oder Abbrühen mit heißem Kamillen
thee ſoll auch noch bei ſtark angegangenem Wild vorzüglich geruchlos
machend wirken Eine Färbung des Fleiſches kann nicht ſtattfinden
ebenſowenig eine Geſchmacksperänderung da man den Kamillenthee mit
wenig Waſſer abſpült

Bntter lange friſch zu erhalten Jn einem gut glaſirten Topf
oder einer tiefen Schüſſel wird Salz mit friſchem Waſſer aufgelöſt auf
je 1 Liter Waſſer Pfund Salz und die Butter in nicht zu großen
Stücken hineingelegt Das Waſſer muß über die Butter gehen es kann

5 Wochen lang benutzt werden Der Topf wird nur leicht bedeckt
und darf nicht im Schrank ſiehen

4 Kartoffeln ſchmackhaft zu erhalten Um die Kartoffeln im
Frühjahr wo ſie gewöhnlich zu keimen beginnen und dadnrch einen ſeif
artigen Geſchmack annehmen ſchmackhaft zu erhalten ſchneidet man vor
dem Kochen von jeder ein Stückchen ab Der unangenehme Saft und
Geſchmack der Kartoffeln dringt dann an dieſer Stelle beim Kochen heraus
an welcher ſich dann während des Kochens eine hornartige Haut bildet
die Kartoffel ſelbſt bleibt ſchmackhaft und mehlig

Ein gutes Fleckenwaſſer Man nehme 4 Eßlöffel Salmiakßgeiſt
4 Ehlöffel ſtarken Weingeiſt und 1 Eßlöſſel Salz ſchüttele das Ganze in
einem Glaſe tüchtig durcheinander und wende es mit einem Schwamme
oder wollenen Lappen an mit dieſer Flüſſigkeit kann man alle Fett oder
Oelflecken u ſ w auswaſchen Flecken von Harz oder Theer auf Tuch
müſſen erſt mit Butter erweicht werden

4 Wie prüft man ob die Milch friſch iſt Von Wichtigkeit für
die Güte der Milch iſt ihre Friſche manche Milch die weder ſauer riecht
noch ſchmeckt iſt doch nicht mehr friſch und ihr Gebrauch für Säuglinge
ſchon unrathſam Um die Friſche aber genau erkennen zu können iſt das
Lakmuspapier das blaue ſowohl wie das rothe ein treffliches Mittel
denn die friſche Milch darf das blaue nicht deutlich röthen das rothe
aber nicht ſtark bläuen

Allen Veſitgzerinnen von Nähmaſchinen iſt zu rathen dieſelben
während des Winters nie in einem ganz kalten Zimmer ſtehen zu laſſen
und unter den heruntergelaſſenen Stoffdrücker ſtets ein Fleckchen zu legen

Redakteur Wilhelm Teske beide in Halle a S
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Nr 6 Halle a den 10 Februar 1900Eigenthumsrechte an Grundſtücken
RNachbarliche Weſchränkungen des Kigenthums

Nach dem Bürgerlichen Geſetzbuche dargeſtellt von H P

Bezüglich der Beſchränkungen des Grundeigenthums
beſtehen zur Zeit in verſchiedenen Bundesſtaaten noch eine
Menge von Rechtseinrichtungen die ſo enge mit den ver
ſchiedenartigen örtlichen und wirthſchaftlichen Verhältniſſen
zuſammenhängen daß hier eine einheitliche Regelung noch
nicht zuläſſig erſcheint und die deshalb von den Be
ſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches nicht betroffen
werden Dazu gehören namentlich die Beſchränkungen des
Grundeigenthums auf den Gebieten des Waſſerrechts mit
Einſchluß des Mühlenrechts des Deich und Sielrechts
des Bergrechts des Jagd und Fiſchereirechts des Zwangs
enteignungsrechts im öffentlichen Jntereſſe Dieſe in ver
ſchiedenen Bundesſtaaten verſchiedenartigen Rechte bleiben
alſo neben dem Bürgerlichen Geſetzbuche beſtehen Jm
Uebrigen beſtimmte das letztere im weſentlichen Folgendes

1 Das Recht des Eigenthümers eines Grundſtücks
erſtreckt ſich auf den Raum über der Oberſläche und auf
den Erdkörper unter der Oberfläche Der Eigenthümer
kann jedoch Einwirkungen nicht verbieten die in ſolcher
Höhe oder Tiefe vorgenommen werden daß er an der
Ausſchließung kein Intereſſe hat

2 Der Eigenthümer eines Grundſtücks kann die Zu
führung von Gaſen Dämpfen Gerüchen Rauch Ruß
Wärme Geräuſch Erſchütterungen und ähnliche von einem
anderen Grundſtücke ausgehende Einwirkungen inſoweit
nicht verbieten als die Einwirkung die Benutzung ſeines
Grundſtückes nicht oder nur unweſentlich beeinträchtigt oder
durch eine Benutzung des anderen Grundſtückes herbei
geführt wird die nach den örtlichen Verhältniſſen bei
Grundſtücken dieſer Lage gewöhnlich iſt

Die Zuführung durch eine beſondere Leitung iſt un
zuläſſig

Dieſe Beſtimmung betrifft eine für das tägliche
Leben beſonders wichtige Frage Die oft ſehr läſtigen
Einwirkungen auf das Grundſtückseigenthum von Seiten der
Nachbargrundſtücke ſollen ſofern nicht die Zuführung durch
eine beſondere Leitung erfolgte ſtatthaft ſein wenn ſie den
Eigenthümer in der Benutzung ſeines Grundſtücks garnicht
oder nur unweſentlich beeinträchtigen oder wenn ſie durch
eine Benutzung des anderen Grundſtücks herbeigeführt werden
die nach den örtlichen Verhältniſſen bei Grundſtücken dieſer
Lage gewöhnlich iſt z B im Jnduſtrieviertel einer Stadt

Durch die Ausſchließung des Rechts ſolche Einwirkungen
auf Grundſtücke zu verbieten wird übrigens der Eigenthümer

nicht gehindert dieſelben ſoweit es ihm möglich iſt that
ſächlich zu verhindern

3 Der Eigenthümer eines Grundſtücks kann verlangen
daß auf den Nachbargrundſtücken nicht Anlagen hergeſtellt
und unterhalten werden von denen mit Sicherheit voraus
zuſehen iſt daß ihr Beſtand oder ihre Benutzung eine un
zuläſſige Einwirkung auf ſein Grundſtück zur Folge hat
Genügt eine Anlage den landesgeſetzlichen Vorſchriften die
einen beſtimmten Abſtand von der Grenze oder ſonſtigen
Schutzmaßregeln vorſchreiben ſo kann die Beſeitigung der
Anlage erſt verlangt werden wenn die unzuläſſige Einwirkung
thatſächlich hervortritt Bäume und Sträucher gehören nicht
zu den Anlagen im Sinne dieſer Vorſchriften

Dieſe Beſtimmung giebt dem Eigenthümer eines Grund
ſtücks das Recht zu verlangen daß auf den Nachbargrund
ſtücken Anlagen der bezeichneten Art überhaupt nicht herge
ſtellt oder gehalten werden Er kann alſo ſowohl die Her
ſtellung ſolcher Anlagen verhindern als auch ihre Beſeitigung
herbeiführen Dieſes Recht des Eigenthümers iſt jedoch ſoweit
eingeſchränkt als neben dem Bürgerl Geſetzbuche landesge
ſetzüche Beſtimmungen in Kraft bleiben welche für Anlagen
von denen eine unzuläſſige Einwirkung auf das Nachbar
grundſtück zu erwarten iſt einen beſtimmten Abſtand von
der Grenze oder ſonſtige Schutzmaßregeln vorſchreiben Jn
dieſen Fällen ſoll die Beſeitigung einer Anlage welche den
gedachten Beſtimmungen genügt erſt dann verlangt werden
können wenn eine unzuläſſige Einwirkung der An
lage auf das Nachbargrundſtück thatſächlich hervortritt So
lange dies nicht der Fall iſt darf angenommen werden daß
eine Gefährdung des Nachbargrundſtücks durch die Anlage
nicht ſtattfindet

4 Ein Grundſtück darf nicht in der Weiſe vertieft werden
daß der Boden des Nachbargrundſtückes die erforderliche
Stütze verliert es ſei denn daß für eine genügende ander
weitige Befeſtigung geſorgt iſt

5 Wurzeln eines Baumes oder eines Strauches die
von einem Nachbargrundſtücke eingedrungen ſind kann der
Eigenthümer des Grundſtücks abſchneiden und behalten
Ebenſo kann er herüberragende Zweige von Bäumen und
Sträuchern abſchneiden und behalten wenn er dem Beſitzer
des Nachbargrundſtücks eine angemeſſene Friſt zur Beſeitigung
beſtimmt hat die dieſer fruchtlos verſtreichen läßt

Dieſes Recht ſteht indes dem Eigenthümer nicht zu wenn
die Wurzeln oder die Zweige die Benutzung des Grundſtücks
nicht beeinträchtigen

Früchte die von einem Baume oder einem Strauche auf
ein Nachbargrundſtück hinüberfallen gelten als Früchte dieſes
Grundſtücks
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Die landesgeſetzlichen Vorſchriften nach welchen Bäume
und Sträucher nur in einem beſtimmten Abſtande von der
Grenze ſtehen dürfen bleiben beſtehen

6 Hat jemand beim Bau eines Gebäudes über die
Grenze gebaut ohne daß ihm Vorſatz oder grobe Fahr
läſſigkeit zur Laſt fällt ſo muß der Nachbar den Ueberbau

en wenn er nicht vor oder gleich nach der Grenzüber
ſchreitung Widerſpruch erhoben hat Derſelbe muß indes
durch eine Geldrente deren Höhe nach dem Werthe des
überſchrittenen Grundſtückstheils berechnet wird und die
jährlich im voraus zu entrichten iſt abgefunden werden

Uebrigens kann der e ge jederzeit verlangen
daß ihm der Theil des überbauten Grundſtücks von dem
Rentenpflichtigen nach dem Werthe abgekauft wird den der
Theil zur Zeit der Grenzüberſchreitung gehabt hat

7 Der Eigenthümer eines Grundſtücks kann von
ſeinen Nachbarn einen Nothweg über deren Grundſtücke
verlangen wenn ihm die zur ordnungsmäßigen Benutzung
ſeines Grundſtücks nothwendige Verbindung mit einem
öffentlichen Wege fehlt Die Nachbarn über deren Grund
ſtücke der Nothweg führt müſſen aber durch eine Geld
rente entſchädigt werden Für die Geldrente ſind die Be
ſtimmungen unter Nr 6 oben maßgebend

Hierbei iſt indes hervorzuheben daß nach Artikel 123
des Einführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche die
landesgeſetzlichen Vorſchriften welche das Recht des Noth
wegs zum Zwecke der Verbindung eines Grundſtücks mit
einer Waſſerſtraße oder einer Eiſenbahn gewähren be
ſtehen bleiben

9 Der Eigenthümer eines Grundſtücks kann von dem
Eigenthümer eines Nachbargrundſtücks verlangen daß dieſer
zur Errichtung feſter Grenzzeichen oder zur Wiederherſtellung
verrückter oder unkenntlich gewordener Grenzzeichen mitwirkt
Die Koſten ſind von den Betheiligten gleichtheilig zu tragen

Wenn ſich in Folge einer etwaigen Grenzverwirrung die
richtige Grenze nicht ermitteln läßt ſo iſt für die Abgrenzung
der Beſitzſtand maßgebend Kann dieſer nicht feſtgeſtellt
Zug ſo erhält jedes Grundſtück die Hälfte der ſtreitigen

e

9 Wenn zwei Grundſtücke durch einen Rain Graben
eine Mauer Hecke Zaun oder Planke oder eine
andere Einrichtung die zum Vortheile beider Grund
ſtücke dient von einander getrennt ſind dann gilt die Ver
muthung daß die Benutzung des Rains Grabens uſw ge

meinſchaftlich iſt wenn nicht äußere Merkmale darauf hin
weiſen daß die Einrichtung einem der Nachbarn allein ge
hört Wenn die Nachbarn gemeinſchaftlich berechtigt ſind ſo
ſind die Unterhaltungskoſten gemeinſchaftlich zu tragen Ohne
beiderſeitige Einwilligung darf eine Beſeitigüng oder Aenderung
der Einrichtung nicht ſtattfinden

Steht auf der Grenze ein Baum ſo gehören die Früchte
und wenn der Baum gefällt wird auch der Baum beiden
Nachbarn zu gleichen Theilen Wenn der Baum als Grenz
zeichen dient und den Umſtänden nach nicht durch ein anderes
zweckmäßiges Grenzzeichen erſetzt werden kann kann keiner
der Nachbarn die Veſeitigung verlangen Wenn dies aber
nicht der Fall iſt dann ſteht jedem Nachbar das Recht zu
zu fordern daß der Baum gefällt werde Die Koſten
wüſſen beide gemeinſchaftlich tragen

Kleinere Mittheilungen
8 Vergeßt die Feldwege nicht auszubeſſern ſo lange es noch

Zeit iſt Viel befahrene Wege müſſen aufgeſchottert und feſt geſtampft
werden Die Waſſerabläufe ſind offen zu halten Wenig benutzte Wege
legt man am beſten zu Gras nieder

Wie werden anf einfache Weiſe Lupinen entbittert Da
die Lupine ſehr häufig einen dem Vieh giftigen Bitterſtoff enthält der
Lupinoſe erzeugt ſo iſt es nothwendig wenn man dieſe an ſich hohen
Nährwerth beſitzende Körnerfrucht zu Futterzwecken verwenden will dieſen
Bitterſtoff vorher zu entfernen Vorbedingung einer raſchen Entbitterung
iſt der Beſitz eines Futterdämpfapparates In demſelben werden die Lu
xinen eine Stunde lang gekocht Da das Ankochen nun ebenfalls eine
Stunde erfordert ſo find die Lupinen im Ganzen zwei Stunden dem

Feuer auszuſetzen worauf das Waſſer ſofort abgelaſſen wird Dann läßt
man die Lupinen bis zum Erkalten noch in dem Dämpfer wodurch ſie
noch weicher werden Sodann werden ſie in Körbe geſchüttet welche in
fließendes Waſſer geſtellt werden Dieſem Waſſerſtrom werden ſie noch
etwa 10 Stunden ausgeſetzt und dabei öfters umgerührt Nach dieſer
Zeit ſind ſie vollkommen entbittert und können nachdem ſie getrocknet
ſind an Pferde und Schafe und gequetſcht auch an Rindvieh mit Vor
theil verfüttert werden

S Rothweinprobe mit Kreide Ein Stück viereckige Kreide wie
ſie als Tafelkreide verkauft wird befeuchtet man an irgend einer Stelle
wiederholt mit einigen Tropfen des zu prüfenden Weines und erhält dann
ſehr ſchöne charakteriſtiſche Färbungen meiſtens genügt ſchon ein einziger
Tropfen der Flüſſigkeit um die Fälſchung der Färbung wenn eine ſolche
vorhanden iſt nachzuweiſen 1 Heidelbeerſaft färbt auf der Kreide den
Wein blau ins Violette ſpielend 2 Kermesbeerenſaft bleibt unver
ändert 3 Malvenfarbſtoff färbt ſich auf der Kreide blau oder grün
oft beide Farben neben einander 4 Fuchſinlöfung bleibt unverändert

Echter Rothwein wird braun oder ſchiefergrau Neßler hat die
Probe zuverläſſig gefunden bei echtem badiſchen Rothwein bei franzö
ſiſchem Rothwein St Eſtève Macon den von Montpellier Nimes und
Tarn Hilger prüfte Chateau Margaux Chateau Barſac Medoc echte
badiſche Rothweine Pfälzer Gräfenhäuſer rothe Aarweine und rothen
Leiſtenwein und fand ebenfalls die Probe ſicher Wer Kreide nicht zur
Hand hat kann Aetzkalk in Form von gewöhnlichem gebrannten Kalk
oder ſtark geglühtem Marmor anwenden im echten Rothwein entſteht
braune oder ſchmutzig blaugraue Farbe welche allmählich in Braun über
geht Heidelbeerſaft wird zunächſt blau gefärbt mit allmählichem Ueber
gang in Grün Malvenfarbſtoff zeigt ſofort grüne Färbung
Kermesbeere wird gelb und auch Fuchſinlöſung wird durch Aetzkalk ſofort
entfärbt Mit dieſen beiden Prüfungsmitteln kann man die Fälſchung
ſchnell nachweiſen Arch f Pharm B 209 S 481

S Die Betheiligungsziffer des deutſchen Weinbaues Wein
handels und der Schaumweinfabrikation an der Pariſer Weltansſtellung
ſteht jetzt feſt und lieferte eine würdige Vertretung des einheimiſchen Er
zeugniſſes Es liefern 37 deutſche Ausſteller 152 Wein und Schaum
weinproben 7 bayriſche 42 Proben 1 Württembergiſcher 6 Proben 3
badiſche 8 Proben 15 heſſiſche 79 Proben und 17 elſaß lothringiſche 45
alſo zuſammen 80 Ausfteller mit 332 Wein und Schaumweinproben Mit
der Entwerfung der Skizzen zu einer würdigen dekorativen Ausſtattung
des die Weinausſtellung aufnehmenden Saales des Deutſchen Repräſen
tationsgebäudes wurde Architekt Bruno Möhring Berlin beauftragt Jn einer
künſtleriſch ausgeſtatteten Zuſammenſtellung ſollen die Namen ſämmtlicher
Theilnehmer auf hübſchen Tafeln in Goldſchrift alphabetiſch aufgezeichnet
und jedem Ausſteller ſoll ein gleich großer Raum überlaſſen werden
Auch wird in einem deutſch franzöſiſch und engliſch verfaßten Sonder
katalog der vorerſt in 15000 Exemplaren möglichſt wirkſam zur Ver
breitung gebracht werden ſoll eine ſorgfältige Schilderung der deutſchen
Weine und der Stätten ihres Wachsthums nebſt einem Verzeichniß der
Namen der Ausſteller und ihrer Proben gegeben werden Von den Ge
ſammtkoſten der Ausſtellung mit 34000 Mark iſt das Reich 5000 Mark
zu tragen bereit für den Reſt müſſen die Ansſteller aufkommen deren
Einzelbetrag pro Probe auf 85 Mark feſtgeſetzt iſt Der Ausſchank deut
ſcher Weine wird in einem Nachbargebäude in Verbindung mit einem
feinen Reſtaurant bethätigt werden Die Leitung des Betriebes hat der
Jnhaber des Palaſthotels in Berlin Kons übernommen

Ackerbau und Jorfſtwirthſchaft
Wozu Steinmehl gut iſt darüber berichtet uns in launiger

Weiſe ein anhaltiniſcher Gutsbeſitzer Folgendes Wie das berüchtigte
Steinmehl auch von Vortheil ſein kann zeigt nachſtehender Fall Ein

hieſiger Landwirth ließ ſich ebenfalls von einem Steinmehl Reiſenden ver
leiten einige Centner des vielgeprieſenen Mineraldüngers zu erſtehen
Sind nun neulich auf dem Hofe dieſes Landwirthes Dachdecker mit der
Reparatur der Ziegel auf den Gebäuden beſchäftigt und um eine beſſere
Haltbarkeit des Dachfirſtes zu erzielen wird ihnen befohlen Cement zu
benutzen welcher im Schuppen neben dem Steinmehl lagerte Infolge
einer Verwechslung nahmen die Deckdecker an Stelle des Cements den
daneben ſtehenden Mineraldünger und haben denſelben mit vorzüglichem
Erfolge benutzt Die Leute waren über den ſchönen Cement des Lobes
voll und ſtatt nun wirkungslos in der Mutter Erde zu ruhen thut der
Mineraldünger ſeine Pflicht auf dem Firſt des Daches Vielleicht kann
dieſer und jener Landwirth auf ſolche Weiſe ſeinen Vorrath an Stein
mehl auch noch aufbrauchen Landw Wochenſchr f d Prov Sachſen

I Vergeffet das Walzen der Getreidefelder nicht Die Walze
bricht zunächſt die durch Schnee und Regenwaſſer entſtandene Kruſte ſie
krümelt und ebnet den Boden zugleich Wenn aber dieſe harte Boden
kruſte geſprengt iſt dann hat die Luft wieder freien Zutritt zur Pflanze
die Ackerkrume wird für den atmoſphäriſchen Sauerſtoff empfänglich
Aeußerſt zweckmäßig und nutzhringend iſt das Walzen dann auch weun
die Getreidepſlanzen zu ſchnell emporwachſen Denn dadurch werden ſie
in ihrem Wachsthum gehindert das Getreide iſt vor dem ſchädlichen

Lagern geſchützt Es kommt nun aber doch ſehr viel darauf an wann
wir die Walzarbeit vornehmen Als der geeignetſte Zeitpunkt kann wohl
der bezeichnet werden wenn die Erde ſo weit abgetrocknet iſt daß die
Bodenmaſſe nicht mehr an der Walze anhängt Auf ſchwerem Boden iſt
dann zum Walzen der günſtigſte Augenblick wenn die Schollen zu zer
fallen und abzuſtäuben beginnen Ganz ausgetrocknet darf jedoch der

wäre bei Be iſt gege gegeben

freilich

Verhant

Jn
afrika

im Lo

gekomm Mr Je S 75 7 7 7 SC S 2 2 2 7 3S 77 S 22 22 27232322 2 r 22 88 253 5 95 9 9

23

Boden nicht ſein ſonſt könnte die Walze nicht gehörig angreifen Was
die Bewegung der Walze betrifft ſo ſoll dieſelbe ſo ſchnell als möglich
ſein So wird die Arbeit weit beſſer als bei langſamer Fahrt

Anſer Haus und Zimmergarten
Die Düngung der Spargelbeete im Winter iſt eine Pflicht

welcher ſich der Gartenfreund nicht gut entziehen kann wenn er von ſeiner
Spargelanlage einträgliche Ernten erzielen will Ein Spargelbeet kann
niemals zu viel Dünger bekommen Guter kurzer Stalldünger kräftige
Jauche Seifen und Spülwaſſer Blut aus Schlächtereien guter Kompoſt
und auch Kunſtdünger beſonders Knochen und Blutmehl auch Kainit
ſind paſſende Düngmittel Einen ganz vorzüglichen Erfolg hat man bei
Anwendung flüſſigen Latrinendüngers in ausgiebiger Menge Das
Düngen ſelbſt geſchieht am beſten in die Wege nicht auf die Beete
Zu dieſem Zweck werden die Wege ſo tief ausgegraben als die Pflanzen
ſtehen Hier bringt man den Dünger hinein und die Erde wieder darauf
Auf dieſe Weiſe kommt der Dünger den Wurzeln zugute wogegen wenn
er auf die Beete kommt dies weniger der Fall iſt Jm allgemeinen gilt
es als Regel daß die Menge und Güte der Spargelpfeifen weniger von
der Sorte als von der Beſchaffenheit des Bodens und der Art der
Kultur abhängt Deshalb verſäume man nicht ſeinen Spargelbeeten
jeden Winter den nöthigen Dünger zu geben der im Frühjahr unterzu
graben iſt Jauche und Latrine fahre man aber nur bei Froſt auf um
die Pflanzung nicht durch Zertreten und Zerfahren des lockeren Bodens
zu ſchädigen

Zimmertreiberei Während draußen die Natur ihren Winter
ſchlaf hält und weit und breit noch keine Spur des wiedererwachenden
Lebens bemerkbar iſt wird ſich der Blumenfreund zur rechten Zeit nach
Erſatz umgeſehen haben Er ſtellte einige Blumenzwiebeln in Gläſer
pflanzte einige Stauden ein und freut ſich jetzt über ſeine mit blühenden
duftenden Frühlingskindern beſtellten Fenſter Aber auch diejenigen die
nicht rechtzeitig daran dachten ihr Heim in der blumenloſen Zeit mit
einigen Hyacinthen Maiblumen u ſ w zu ſchmücken können noch jetzt
einen Treibverſuch vornehmen Ja man kann jetzt unter dem Schnee
weg Veilchen aus dem Erdboden nehmen in Töpfe pflanzen und wird
bald ſeine Freude an Veilchenduft und Veilchenblüthen haben Ueber dieſe
ſo anregende Zimmertreiberei findet ſich in der neueſten Nummer des
praktiſchen Rathgebers im Obſt und Gartenbau zu Frankfurt a Oder
eine intereſſante Anleitung die jeder Jntereſſent vom Geſchäftsamt des
Rathgebers auf Verlangen koſtenlos erhält

Anban von Sellerie Obwohl man vielfach den Sellerie ſo
zeitig wie möglich pflanzt und die zu dieſem Zweck nöthigen Pflanzen im
Miſtbeete zieht hat doch auch das ſpätere Auspflanzen von im Freien
gezogenem Pflanzmaterial viel für ſich da namentlich die im Freien ſtehen
den Pflanzen geſunder und abgehärteter ſind deshalb ſchneller anwurzeln
und dadurch ſchöner und kräftiger werden Der zum Auspflanzen von
Sellerie beſtimmte Boden ſollte nicht allein im Winter reichlich Dünger
erhalten haben ſondern auch unmittelbar vor dem Pflanzen mit Miſt oder
fettem Kompofſt verſorgt werden Der Sellerie will ſonnigen Standort
ſelbſt im Halbſchatten bildet er keine richtigen Knollen mehr dabei gedeiht
er am beſten in regneriſchen Jahren und muß deshalb auch ſtets feucht
gehalten werden doch bedarf es ſelbſt in heißen Sommern wöchentlich
uicht mehr als zweimaligen dann aber recht durchdringlichen Gießens
Beim Auspflanzen giebt man den Pflanzen einen Abſtand von etwa 2 em
und ſetzt ſie im Verband ſie werden ſodann je nach Bedarf wobei
Lufttemperatur und allgemeiner Witterungscharakter maßgebend ſind mehr
oder weniger ſtark angegoſſen und dieſe Punkte auch beim Begießen in
den nächſten Tagen berückſichtigt Nach etwa vierzehn Tagen ſind die
Pflanzen im Boden hinlänglich feſtgewurzelt um behackt werden zu können
je früher es geſchehen kann ohne die Wurzeln zu lockern deſto beſſer für
die Pflanzen Nach weiteren vierzehn Tagen wird zum zweiten Male
gehackt zugleich ſorgfältig gejätet und die Pflanzen durch Ziehen ſeichter
Furchen leicht behäufelt Schon bald darauf ungefähr nach dem gleichen
Zertraume kann man dieſe Furchen vertiefen wodurch noch mehr Erde
an die Pflanzen gehäufelt wird und bei dieſer Verrichtung wird der
ganzen Pflanzung zugleich der erſte Dungguß verabreicht Jede Furche
erhält ein gehöriges Quantum der aus Pferde und Kuhſtall ſtammenden
Jauche und zwar unverdünnt denn der Sellerie kann dieſe kräftige
Düngung gut vertragen und iſt für eine während ſeiner weiteren Ent
wickelung fortgeſetzte Düngung ſehr dankbar

Ein Mittel gegen den Krebs der Apfelbänme Gegen den
Krebs des Apfelbaumes hilft weder ein Ausſchneiden der Wunde noch ihr
Verſtreichen mit der gewünſchten Sicherheit dagegen hat ſich eine Desin
fection der Krebswunden mit Erde als ſicheres Heilmittel erprobt Man
ſtelle aus vier leichten Brettern durch Umwinden mit Draht einen Kaſten
her welcher ca 5 Ctm von den Krebswunden bezw der Rinde des krebs
kranken Stammes fern bleibt ſetze dieſen Kaſten auf vier Pfählen feſt und
verſtopfe ſeine untere Seite feſt mit irgend welchem Materiale Hierauf
füllt man von oben den Zwiſchenraum Kaſtenwand und Stamm
mit Erde welche man feſtſtampft Kleinere Krebswunden ſind nach einem
Jahre regelmäßig geſund verheilt größere zeigen nach einem Jahre geſunde
im Ueberwallen begriffene Wundränder ohne jede Krebswucherung und
ſelbſt bedenkliche Wunden ſind faſt regelmäßig im dritten Jahre voll
ſtändig verheilt

Wallnußbäume beſchneide man nie im Winter wenn noch
harte Kälte zu erwarten iſt ſondern im Frühjahr ehe die Vegetation be
ginnt Beim Schnitt im Winter ſchadet man der Geſundheit des Baumes

t h h h meher

Beim Schnitt nach Beginn der Vegetation tritt der Saft aus wie beim

Weinſiock und es kommt dann vor daß ſich der Baum verblutet
Zur Vermehrung der Stachelbeere Wenn man die beſſeren

Sorten ſchnell und ſicher vermehren will ſo geſchieht dies am beſten
durch Abſenker Man ſenkt die äußeren paſſend ſtehenden Zweige durch

nieder und zwar in kleine Vertiefungen die man mit guter
ompoſterde ausfüllt und die Senker gleichmäßig feucht hält Sie be

wurzeln ſich ſehr leicht dürfen aber erſt ein Jahr ſpäter im März oder
April abgeſchnitten und weiter verpflanzt werden

Thier und Geſlügelzucht
t Die Ziege wird die Kuh des armen Mannes genannt und

ſie iſt in der That wie geſchaffen für den Armen Warum Zum Ankauf
einer oder auch mehrerer Ziegen braucht es nur wenig Klein aber mein
iſt der Viehſtand kann der Ziegenbauer ſagen Ein Ziege iſt bald er
wachſen als einjährig ſchon von Nutzen während zwei bis drei Jahre
vergehen bis das Rind durch den Milchertrag nutzbar wird Fünf ein
jährige Ziegen ſind im Stande in den Sommermonaten täglich zehn
Liter Milch und mehr zu geben Die Ziege bleibt ſelten unträchtig
und vermehrt ſich ſtark Wir dürfen auf 100 Ziegen einen jährlichen
Nachwuchs von 150 Zicklein rechnen Die Ziege wird ſelten krank und
freut ſich unverwüſtlicher Geſundheit Wenn ſie wegen Unfall Krankheit
oder Alter geſchlachtet werden muß liefert ſie gerade ſo viel Fleiſch daß
es auch zur Sommerzeit noch zu verwerthen iſt Dies iſt von nicht
geringer Bedeutung auf abgelegenen Heimweſen wo die Gelegenheit zum
Fleiſchkauf fehlt Die Ziege iſt ſofern ſie in der Fütterung Abwechslung
hat ein Allesfreſſer von pflanzlichen Nahrungsmitteln Es laſſen ſich mit
ihr allerlei pflanzliche Abfälle aus Garten Acker Vorrathskammer und
Küche verwerthen die ſonſt in mancher Haushaltung nutzlos verloren
gingen oder höchſtens auf den Kompoſt kämen Die Ziege iſt bei
Futter oder Geldmangel leicht in Geld umzuſetzen Wegen kleiner Summen
braucht der Ziegenbauer weder Banken noch Leihkaſſen noch gute Freunde
er hilft ſich mit dem Verkauf einer oder mehrerer Ziegen

t Ueber das Putzen der Rinder Wie beim Pferde ſo iſt auch
beim Rinde das Putzen wodurch die Entfernung der Staubtheile und
des Schmutzes ſowie eine gelinde Reizung der Haut zur Belebung der
Thätigkeit derſelben erreicht wird ganz unerläßlich Wie oft aber kann
man es noch ſehen daß die Rinder mit dicken feſt angetrockneten Schmutz
flecken wochenlang ſtehen müſſen bis dieſelben ſchließlich von ſelber ab
bröckeln Wer geſundes gut ausſehendes Vieh in ſeinem Stalle haben
will muß das Putzen täglich einmal vornehmen laſſen und es wird das
ſelbe am beſten mit einer Kartätſche aus Schweineborſten ausgeführt Ein
ordentliches Putzen erzielt man aber nur wenn man die Kartätſche immer
dem Laufe der Haare nach und ſolange über die Haut führt bis dieſelbe
was man am beſten beim Scheiteln der Haare ſehen kann glatt und rein
erſcheint Will man noch ein Uebriges thun ſo kann man den nach dem
Bürſten noch vorhandenen Hautſtaub durch wollene Lappen oder durch ſchwach
angefeuchtete Heuwiſche wodurch die Haare auch Glätte erhalten beſeitigen
Die von mancher Seite vertretene Anſicht daß man zum Putzen
des Rindes ſcharſe Striegeln verwenden könne weil die Rinderhaut
weniger empfindlich ſei iſt ganz entſchieden falſch denn thut man dies
ſo geht nach Dammann der gute Effekt des Putzens völlig verloren
Eine derartige Mißhandlung durch Zufügen zahlreicher Rißwunden
wie ſie durch Benutzung der Striegel meiſtens entſtehen kann auch
das Rind chnue Einbuße ſeiner Leiſtungsfähigkeit nicht vertragen Die
Striegel hat auch beim Putzen des Rindes keinen anderen Zweck als zur
Reinigung der Kartätſche verwendet zu werden Vielfach glaubt man
daß bei Rindern welche Tag und Nacht ununterbrochen auf der Weide
zubringen das Putzen ganz überflüſſig ſei weil die Thiere ſich durch
Scheuern ſelbſt vie Haut reinigten und andererſeits Regen und Wind
für ihre Reinlichkeit ſergten Aber das Putzen der Thiere iſt auch
hier nicht immer entbehrlich denn da wo die Rinderbremſen ſtark auf
treten und ihre Eier an die Haare der Thiere abſetzen müſſen dieſelben
durch regelmäßiges Bürſten von dieſen Eiern und den aus ihnen hervor
gehenden Larven befrit werden Daß ein konſequent und richtig durch
geführtes Putzen des Rindes welcher Nutzung es auch dient ſowohl auf
die Milchabſonderung als auch auf die Maſt wie auf Wohlbefinden
Wachsthum und Leiſtungsfähigkeit im Zuge einen günſtigen Einfluß aus
übt wird jeder Landwirth beſtätigen welcher ſeinem Vieh die Wohlthat
des Putzens in ausreichendem Maaße zu Theil werden läßt Landw
Wochenſchr f d Prov Sachſen

t Rohe Kartoffeln werden von Kühen ſehr gern gefreſſen ohne
daß ſie ihnen ſchaden Selbſtverſtändlich darf man aber nur ganz geſunde
Kartoffeln an Kühe verfüttern denn ſaule ſchimmelige kurz kranke Kar
toffeln würden nicht nur Krankheiten hervorrufen ſondern auch einen un
günſtigen Einfluß auf die Milchabſonderung und die Qualität der Milch
ausüben Mit der Fütterung der Kartoffeln muß man nach und nach
beginnen damit ſich die Kühe allmählich daran gewöhnen mehr als 20
bis 25 Pfund im Tage ſollte man aber wie die Erfahrung lehrt
nicht geben

Schutz der Pferde im Winter Für die den Pferden äußer
lich durch Schlagen oder ſonſtige Veranlaſſung verurſachten Verletzungen
werden wohl Mittel angegeben und auch angewandt aber welche Pein
das arme Thier da zu erdulden hat wohin wir ſelten einmal blicken im
Maule das hat man jetzt im Winter Gelegenheit zu beobachten da dieſe
Verletzungen durch das Einlegen des Gebiſſes welches die Nacht hindurch
bei einer Temperatur unter Null Grad gehangen hat veranlaßt werden


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


